
"Vors ich t Falle "
In de n ve rgange ne n Monate n h abe n w ir re ge lm ä-
ßig m it die s e r As ph alt-Be ilage  übe r das  Arbe its lo-
s e nge ld II inform ie rt. Die  dabe i e nts tande ne  
Se rie  von Flye rn is t als  pdf-Date i unte r w w w .e r-
w e rbs los e nini-ce lle .de  w e ite rh in ve rfügbar.

Falls  Sie  s e lbs t nich t be troffe n s ind, m öch te n w ir 
Sie  bitte n, die s e n Flye r an Erw e rbs los e  in Ih re m  
Be k annte nk re is  w e ite rz uge be n.

100 Euro aus  Konjunk turpak e t
und Re ge ls atz e rh öh ung für K inde r

Z w e i Be s ch lüs s e  im  s o ge nannte n Konjunk turpa-
k e t de r Bunde s re gie rung be tre ffe n auch  ALG-II-
Em pfänge rInne n:

„ Übe r die  Fam ilie nk as s e n w ird an alle  K inde rge ld-
be z ie h e r e ine  Einm alz ah lung (K inde rbonus ) von 
100 € je  K ind aus ge z ah lt. Sie  w ird nich t m it de n 
Be darfs s ätz e n de r Be z ie h e r von Soz ialle is tunge n 
ve rre ch ne t.“ Das  Aus z ah lungs datum  s te h t noch  
nich t fe s t.
„ Die  abge le ite te n Re ge ls ätz e  für K inde r im  SGB 
II und SGB XII w e rde n s tärk e r diffe re nz ie rt. Für 
K inde r im  Alte r von 6 bis  13 s oll die  Förde rung 
auf 70 %  de s  Eck re ge ls atz e s  z um  1.7.2009  e r-
h öh t w e rde n. Dam it is t de m  Anlie ge n de s  Bunde s -
rate s , die  Re ge ls ätz e  für K inde r nach  e ine r 
Übe rprüfung anh and de s  re ale n Be darfe s  anz u-
pas s e n, Re ch nung ge trage n.“ –  Ve re infach t ge -
s agt: Ab Juli 2009  be k om m e n K inde r im  Alte r von 
6 bis  13 Jah re n 35 Euro m e h r im  Monat.

Einm alz ah lung be i W oh nge ld

W oh nge lde m pfänge r e rh alte n z ur Entlas tung von 
de n s prungh aft ge s tie ge ne n Ene rgie k os te n im  
Früh jah r 2009  e ine  Einm alz ah lung. Ein-Pe rs o-
ne n-H aus h alte  e rh alte n e inm alig 100 Euro, Z w e i-
Pe rs one n-H aus h alte  130 Euro. Durch  je de  w e ite -
re  Pe rs on im  H aus h alt e rh öh t s ich  die  Einm alz ah -
lung um  25 Euro. W e r z w is ch e n de m  1. O k tobe r 
2008 und 31. März  2009  m inde s te ns  e ine n Mo-
nat W oh nge ld e rh ie lt ode r e rh alte n w ird, h at An-
re ch t auf die s e  Einm alz ah lung. Ein ge s onde rte r 
Antrag m us s  nich t ge s te llt w e rde n, die  Übe rw e i-

s ung e rfolgt autom atis ch . De r Aus z ah lungs te r-
m in s te h t noch  nich t fe s t. - Uns e r Tipp: Auch  w e r 
nur e ine n ge ringe n W oh nge ldans pruch  und de s -
h alb vie lle ich t bis h e r ve rz ich te t h at, s ollte  s ich  
vor die s e m  H inte rgrund e ine  Antrags te llung übe r-
le ge n. Im  Übrige n w urde  z um  1.10.2008 auch  
die  W oh nge ldbe re ch nung ve rände rt; auch  dar-
aus  k önnte  s ich  im  Einz e lfall e in Le is tungs an-
s pruch  e rge be n, de r vorh e r nich t be s tand.

Mie tk aution
Darle h e ns re ge lung nich t e rforde rlich

De r Landk re is  Ce lle  h atte  in de r öffe ntlich e n Soz i-
alaus s ch us s s itz ung im  Nove m be r z uge s ich e rt , 
e ine  darle h e ns w e is e  Abtre tung de r Mie tk aution 
nur noch  auf fre iw illige r Bas is  durch z ufüh re n. 
W e ite rh in abe r s ind Be ratungs s te lle n dam it k on-
frontie rt, das s  de n Be troffe ne n die s e  „ Fre iw illig-
k e it“ nich t de utlich  w urde . In de n 
Darle h e ns ve rträge n w ird –  uns e re r Auffas s ung 
nach  in re ch ts w idrige r W e is e  –  fe s tge h alte n, 
das s  e in e tw aige r W ide rruf „ nur für die  Z uk unft 
w irk t“. Rich tig is t: De r Darle h e ns ne h m e r k ann 
s ch riftlich  je de rz e it w ide rrufe n und e ine n An-
s pruch  auf Rück z ah lung de r bis h e r ge le is te te n 
Tilgungs rate n ge lte nd m ach e n. W ich tig is t abe r 
vor alle m : Die  Z us tim m ung z ur Kos te nübe rnah -
m e  be i e ine r ne ue n W oh nung darf nich t vom  Ab-
s ch lus s  e ine s  Darle h e ns ve rtrage s  abh ängig 
ge m ach t w e rde n. De r Landk re is  h at be i e ine r 
W oh nung m it ange m e s s e ne r Mie te  die  M ie tk auti-
on z u z ah le n, oh ne  e ine  Rück z ah lung z u ve rlan-
ge n und oh ne  e ine  Aufre ch ung m it laufe nde n 
Soz ialle is tunge n durch z ufüh re n.

H e iz - und Ne be nk os te nnach z ah lung

Vie le  H artz  IV-H aus h alte  w e rde n in die s e n Tage n 
m it h oh e n H e iz k os te nnach z ah lunge n k onfrontie rt 
w e rde n. Um  die  Kos te n e rs tatte t z u be k om m e n, 
m us s  m an m it s e ine r Jah re s abre ch nung dire k t 
z um  Landk re is  Ce lle , Ge org-W ilh e lm -Str. 14, 
29 223 Ce lle , ge h e n ode r dort e ine n s ch riftlich e n 
"Antrag auf  Übe rnah m e  de r H e iz - [und Ne -
be n]k os te nnach forde rung nach  §  22 Abs . 1 SGB 
II - und Anpas s ung de s  m onatlich e n Abs ch lags  
ge m äß de r Vorgabe  de s  Ene rgie ve rs orge rs " e in-
re ich e n.
Nach de m  das  Soz ialge rich t Lüne burg z ule tz t 
durch gängig dah inge h e nd e nts ch ie de n h at, das s  
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die  "Ange m e s s e nh e it de r H e iz k os te n [...] grund-
s ätz lich  nich t nach  Durch s ch nitts ve rbrauch s w e r-
te n be s tim m t w e rde n k ann", is t de r Landk re is  im  
Prinz ip z ur Z ah lung de r tats äch lich e n H e iz k os te n 
ve rpflich te t. Für die  W arm w as s e rbe re itung dür-
fe n dabe i abge z oge n w e rde n 6,63 Euro für Alle in-
s te h e nde , 5,9 7 Euro pro Pe rs on be i Paare n, 5,30 
Euro für K inde r übe r 14 Jah re n und 3,9 8 Euro für 
jünge re  K inde r. - Falls  s ch on Ne be nk os te nabre ch -
nunge n vorlie ge n, k önne n die s e  paralle l m it e inge -
re ich t w e rde n.
Sollte n Ih ne n die  e nts tande ne  H e iz k os te nnach -
z ah lung nich t auf die s e r Bas is  e rs tatte t w e rde n, le -
ge n Sie  W ide rs pruch  e in.

Ne ue  W oh nge ldtabe lle
Nie drige re  Ange m e s s e nh e its gre nz e ?

De r Landk re is  Ce lle  le gt be i de r Frage  de r Ange -
m e s s e nh e it de r W oh nk os te n die  ne ue  W oh nge ld-
tabe lle  z u Grunde . Die s  be de ute t be i k ünftige n 
W oh nungs anm ie tunge n, das s  für die  Stadt Ce lle , 
für Be rge n und W ins e n nie drige re  Ange m e s s e n-
h e its obe rgre nz e n ge lte n s olle n.
Die s e  Re ge lung alle rdings  k ann und darf nich t 
auf be s te h e nde  Mie tve rträge  ange w andt w e rde n; 
h ie r gilt de r s o ge nannte  Be s tands s ch utz . Sollte  
de r Landk re is  im  Einz e lfall doch  s e ine  Z ah lunge n 
abs e nk e n, s ollte  e in W ide rs pruch  e inge le gt und 
das  Soz ialge rich t Lüne burg e inge s ch alte t w e rde n.

Z ur Inform ation die  ne ue n Z ah le n (in Euro)

Pe rs o- Ce lle Be rge n Ande re
ne n H am b. W ins e n Ge m .
1 330 29 2 308
2 402 352 380
3 479 424 451
4 556 49 0 523
5 638 561 600
je de 77 66 72
w e ite re *)

*) be i Alle ine rz ie h e nde n und Be h inde rte n w ird (fik -
tiv) von e ine r w e ite re n Pe rs on im  H aus h alt aus ge -
gange n, s o das s  die  näch s t h öh e re  Stufe  
Gültigk e it h at.

Die  Be träge  ge lte n für die  Kaltm ie te  ink lus ive  de r 
(k alte n) Ne be nk os te n, abe r oh ne  die  H e iz k os te n. 
Be i e ine m  e rforde rlich e n Um z ug s ollte  m an s ich  
an die s e n Obe rgre nz e n orie ntie re n und in je de m  
Fall vor Abs ch lus s  de s  M ie tve rtrags  e ine  Einw illi-

gung de s  Landk re is e s  e inh ole n.
W ir s ind im  Übrige n abe r de r Auffas s ung, das s  
die  je tz t vorge s e h e ne  Praxis  ge rich tlich  k e ine n 
Be s tand h abe n w ird - z ur Z e it dürfte  noch  die  
alte  Re ge lung z utre ffe n: Re ch te  Spalte  +  10 % .

Ne ue s  in 2009

Die  ne ue  Arbe its los e nge ld II/Soz ialge ld-Ve rord-
nung (ALG II-V) ab 01.01.2009  w urde  am  
18.12.2008 vom  Bunde s m inis te r für Arbe it und 
Soz iale s  be s ch los s e n; h ie r die  w ich tigs te n darin 
e nth alte ne n  Ände runge n:

1. Es  gibt k e ine  Sank tione n m e h r, w e nn m an 
s ich  w e ige rt, e ine  Einglie de rungs ve re inbarung 
abz us ch lie ße n. Abe r: Die  Arbe its age ntur k ann im  
W e ige rungs fall abe r das  ganz e  dire k t als  Ve rw al-
tungs ak t e rlas s e n. Ein dage ge n e inge le gte r W i-
de rs pruch  h at k e ine  aufs ch ie be nde  W irk ung.
2. Die  K inde rge lde rh öh ung z um  01.01.2009  w ird 
für vor de m  01.01.2009  be gonne ne  Be w illigungs -
z e iträum e  bis  e ins ch l. Mai 2009  nich t auf das  
ALG II ange re ch ne t.
3. Die  Anre ch nung de r Ve rpfle gung be i s tatio-
näre m  Aufe nth alt w ird e rs atz los  ge s trich e n, au-
ße rh alb von Arbe its ve rh ältnis s e n ge w äh rte  
Ve rpfle gung w ird s om it nich t m e h r ange re ch ne t.
4. K inde rge ld für K inde r, das  nach w e is lich  an 
nich t im  H aus h alt le be nde  K inde r w e ite rge le ite t 
w ird, w ird nun unabh ängig vom  Alte r de s  K inde s  
de m  k inde rge ldbe re ch tigte n Elte rnte il nich t m e h r 
als  Eink om m e n ange re ch ne t.
5. Ge ldge s ch e nk e  an Minde rjäh rige  anläs s lich  
de r Firm ung, Kom m union, Konfirm ation ode r ve r-
gle ich bare r re ligiös e r Fe s te  w e rde n ncih t 
ange re ch ne t, w e nn de r Ve rm öge ns fre ibe trag von 
3100 Euro, e ins ch lie ßlich  de m  vorh ande ne n 
Sch önve rm öge n, nich t übe rs ch ritte n w ird.
6. Tas ch e nge ld nach  §  2 Abs . 1 Nr. 3 de s  Ju-
ge ndfre iw illige ndie ns te ge s e tz e s , das  e in Te ilne h -
m e r an e ine m  Juge ndfre iw illige ndie ns t e rh ält, 
w ird bis  z u e ine m  Be trag von 60 Euro nich t ange -
re ch ne t.

+ + +

Be ratungs s te lle  für Arbe its los e , An de r Stadtk ir-
ch e  8 (Mo. 14-18, Di. u. M i. 9  -12 Uh r und n. Ve r-
e inbarung)

s oz ial in ce lle  (s ic!), Ne us tadt 23 (Di. und Do. 
14.30-17 Uh r) - Te l.: 05141-349 4244




